
Telefunken Opal III (nachgezeichnet by PoC, August 2008, Februar-März 2011). Alle Widerstände Viertelwatt, wenn nicht anders angegeben. Für Fehler übernehme ich keine Haftung.
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Schaltskizze Wellenschalter
Ansicht von hinten,

gezeigt sind Kontaktpositionen, nicht Lötanschlüsse!
Kontakt 12 = am Nächsten zum Blech der Chassisunterseite
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Oszillatorplatte (von Geräterückseite gesehen)

Eingangskreis
(von Chassisunterseite gesehen)

ZF-Kreis
(von Chassisunterseite gesehen)

Demodulatorauskopplung
(von Chassisunterseite gesehen)
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